
sozialistische Kulturrevolution

nähme am Aufbau der sozialistischen 
Gesellschaft und die allgemeine Bil­
dung, fachliche Qualifizierung, kul­
turelle Erziehung, politische Aktivie­
rung und wissenschaftliche Aufklä­
rung der Werktätigen (-»- Persönlich­
keit) ; Überwindung des Bildungs­
privilegs der Ausbeuterklassen und 
der bürgerlichen Intelligenz durch 
allgemeines Zugänglichmachen von 
Bildung, Kunst, Technik, Welt­
anschauung und Wissenschaft für 
alle Werktätigen und besonders für 
die Kinder von Arbeitern und 
Bauern; Beseitigung von Analpha­
betentum, mittelalterlicher Be­
schränktheit und vorwissenschaft­
lichen Ideologien; qualitative Um­
gestaltung des Bildungs- und Kul­
turniveaus des ganzen Volkes und 
Gewährleistung seiner ständigen 
Höherentwicklung und weiteren Dif­
ferenzierung entsprechend den Er­
fordernissen des sozialistischen Auf­
baus und der Kulturrevolution.
4. Heranbildung einer neuen sozia­
listischen -> Intelligenz durch die 
Gewinnung der Mehrheit der alten 
bürgerlichen Intelligenz für die Teil­
nahme am Aufbau des Sozialismus 
und die Entwicklung einer neuen 
Intelligenz aus den Reihen der Ar­
beiter und Bauern; Vereinigung der 
„alten“ und „neuen“ Intelligenz zur 
sozialistischen Intelligenz, die fest 
mit der Arbeiterklasse verbunden 
ist; Gewährleistung eines festen 
Bündnisses zwischen Arbeiterklasse 
und Intelligenz in allen Perioden der 
sozialistischen Entwicklung und För­
derung ihrer kameradschaftlichen 
Zusammenarbeit und gegenseitigen 
Annäherung. 5. Bewahrung, Pflege, 
Schutz und Verbreitung des kulturel­
len Erbes in Bildung und Kunst, 
Wissenschaft und Technik, Umwelt 
und Natur, Lebensweise und Tradi­
tionen, Moral und Psychologie als 
Voraussetzung und wesentlicher Be­
standteil der Ausbildung sozialisti­
scher Nationalkulturen; Aneignung 
der geschichtlichen und aktuellen Er­
rungenschaften der Weltkultur und
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deren Einsatz für die ständige Er­
höhung des Lebens- und Kultur­
niveaus der Werktätigen; Überwin­
dung geschichtlich überholter natio­
naler Gewohnheiten, Traditionen 
und Vorurteile durch sozialistische 
Internationalisierung der Produktion 
und des geistigen Lebens sowie die 
Erziehung des Volkes zum sozialisti­
schen Internationalismus und Patrio­
tismus. 6. Schaffung einer künstle­
rischen Kultur des Sozialismus durch 
Weiterentwicklung aller -> Künste 
und Förderung des sozialistisch-rea­
listischen Kunstschaffens; ständige 
kritische Auseinandersetzung mit 
Einflüssen des Modernismus und der 
bürgerlichen Ideologie auf die 
Kunstentwicklung im Sozialismus; 
Entwicklung aller künstlerischen Ta­
lente und Fähigkeiten der Werktäti­
gen, Demokratisierung aller Pro­
zesse der künstlerischen Produktion, 
der Verbreitung und Aneignung von 
Kunst. Entscheidende objektive Vor­
aussetzungen für die Verwirklichung 
aller Aufgaben der sozialistischen 
Kulturrevolution sind die sozialisti­
sche Umgestaltung von -> Basis und 
Überbau und die ständige Verbesse­
rung der Arbeits- und Lebensbedin­
gungen der Werktätigen. In der ent­
wickelten sozialistischen Gesellschaft 
beginnt eine neue Etappe der s. K., 
in der der kulturelle Fortschritt we­
sentlich von der Erhöhung des ma­
teriellen und kulturellen Lebens­
niveaus des Volkes bestimmt wird. 
Die weitere Verringerung der we­
sentlichen Unterschiede zwischen gei­
stiger und körperlicher Arbeit, zwi­
schen Stadt und Land, im Lebens­
und Kulturniveau der sozialen 
Klassen und Schichten, die Verlänge­
rung der Freizeit und Verbesserung 
der Möglichkeiten für ihre Nutzung 
sowie die Erhöhung des Bildungs­
und Kulturniveaus des Volkes er­
möglichen es, die sozialistische Le­
bensweise und Kultur allseitig aus­
zubilden. Es ist eine ständige ideolo­
gische Aufgabe der Partei der 
Arbeiterklasse und der marxistisch-


